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Herausforderungen Landwirtschaft/ Grünlandwirtschaft:  

• Produktion Nahrungsmittel/ nachwachsende Rohstoffe/ Bioenergie  
• Wachsende Weltbevölkerung 
• Flächenkonkurrenz/-degradation 
• Steigende Energiepreise (Düngemittelpreise) 
• Klimawandel 
• ‚neue’ Anforderungen (Multifunktionalität) 

Multifunktionalität: 
• Futtererzeugung 
• Bioenergie 
• Erosions-/Bodenschutz 
• Klimaschutz 
• Wasserschutz 
• Nährstoffkreisläufe 
• Landschaftsgestaltung 
• Erholung 
• Biotoppflege 
• Lebensraum 

Beispiel 1: Biodiversität und Produktivität 
• Grünland ist wichtiger Lebensraum für Pflanzen und Tiere 
• Diversität im Grünland hat sich mit Nutzung entwickelt 
• Diversität hat Einfluss auf Produktivität, Wassernutzung, Erholung nach 

Störung 
• Möglichkeiten der agrarischen Nutzung von Diversität? 

Beispiel 2: Klimaschutz: Entstechung von Treibhausgasen 
• Landwirtschaft produziert in Europa 9% der gesamten Treibhausgasemission, 

48% der Methanemission, 52% der Lachgasemission 
• Kohlenstoff wird im Grünlandboden festgelegt; bei Grünlandumbruch werden 

20 bis 40% des gespeicherten Kohlenstoffs als CO2 frei 
• Die Hintergrundemission von Lachgas ist auf Wiesen niedrig, die Düngung hat 

einen hohen Einfluss 
• Auf Weiden sollte man Bodenverdichtung und hohe Stickstoffgehalte 

vermeiden, um Lachgasemissionen zu reduzieren 
• Einfluss von Biodiversität auf Entstehung von Treibhausgasen  

 
Multifunktionalität bedeutet Herausforderung, aber auch Chance für die 
Grünlandwirtschaft! 


